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Die » Nachrichten»
erscheinen jeden Mitt¬
woch u . Sonnabend

, >»,d kosten pro Qnar-
7 ' /., Groschen

incl . Poftaufschlaa.
Äcstellungeu überneh¬
men alle Postämter.

Annoncen kosten die

TG - T A/Äs-I ^ 'P - 'V-

einspaltig ! EdrpuL-
zeile oder deren Raum
9 K>, für auswärts 1
Sgr . Ännoncen uch-
inen entgegen: Die
HH . E . Schlotte in
Bremen, Haasenstein
u . Bögler in Ham¬
burg , Büttner und
Winter in Oldenburg.

»U 133. Mittwoch, den 2 . November. 1870

Kriegsschauplatz.
ch Die Blicke von Millionen sind heute ans Metz gerichtet,

wo sich ein denkwürdiges Ercigniß vollzieht. Nach fünf großen
Schlachten und Gefechten, nach zahllosen kleinen Kämpfen, nach
unsäglichen Mühsalcn nnd Entbehrungen , zieht unser Heer als
Sieger in den gewaltigen Waffcnplatz . Die französische Haupt¬
arme?, an der Spitze drei Marschällc von Frankreich , senkt die
Waffen.

! Es ist der Kern der französischen Heere, der sich unserem
Königlichen Prinzen crgicbt ; Krieger von erprobter Tapferkeit,
Führer von bewährter Umsicht . Die Sieger versagen dem
Gegner, mit dem sie Monatelang gerungen , das Zengniß nicht,

s daß er cs an Kühnheit , Muth und Ausdauer bei der Vcrthci-
diguug nicht habe fehlen lassen. Daß aber eine so große tapfere
Armee einem solchen Geschicke anheimfallcn mußte, steht einzig

! -a in der Geschichte.
! - Indem unsere Sieger den schwervcrdicnten Lorbeer mit dem

Danke Ihres Königs nnd des Vaterlandes empfangen, erfüllt
! sie eine besondere stolze Gcnugthnniig . Sie haben das Bewußt¬

sein , daß sie in dem erkämpften Wafscnplatze das stärkste Boll-
! iverk für Deutschlands künftige Bertheidignng im Westen und
- eine vorzügliche Bürgschaft zur Sicherung des Friedens crrnn
^ gm haben.

Wir wollen aber heute auch der Helden gedenken , die ihr
! Leben Hingaben in den blutigen Kämpfen um Metz . Hundert-

tausende daheim werden schmerzlich bewegt bei diesem Namen.
Ihre feuchten Blicke richten sich nach der großen Grabcsstätte,
Ivo ihre Bütcr, ihre Gatten, ihre Söhne nnd Brüder schlummern.

Das Vaterland trauert mit ihnen . Es bringt den gefallenen
Helden ihre Lorbcercnkrone in der festen Zuversicht, daß sie sicher
ruhen werden in der mit ihrem Blute wieder erkämpfte» deut¬
schen Erde.

— Preußen - Berlin , 29 . Oct . Ihre Majestät die
Königin hat auf telegraphischem Wege den Wunsch hierher kund-
gegeben , schleunigst Sanitätszügc einznrichten und nach Metz zudirigircn , um die dortigen zahlreichen Kranken sofoit evakniren
zu können . Es sind in Folge dessen bereits im Laufe des gestrigen Tages die nökhigen Anordnungen getroffen worden.

— Nachdem die Festung Neu - Breisach am ? . Oct . crfole-los zur Uebergabe aufgcfordert worden, wird dieselbe seit jenem
Tage von Trnppcnthecken der 4 . Reserve - Division (vonSclnnc-
ling ) cernirt und bomaardirt.

— Bor Bitsch den 24. Oct. Belagerer und Belagerte
führen ein ziemlich friedliches Dasein . Jeder Thcil hütet sich
so viel wie möglich, den andern hcrauszufordcrn . Die Bayern
haben Winterquartiere bezogen ; sic garnisoniren IhcilS in Nie-
derbronn , lhcils in den Dorfschaften in zwei - bis drcimciligem
Umkreise von der Festung . Die Vorposten haben Barackcnguar-tierc bezogen.

Die Thorc der Stadt sind dem Handel und Verkehr ge¬öffnet, und zahlreich passirt Fuhrwerk aller Art die nächste Um¬
gegend , um der Stadt Lebensmittel znzuführen, die sehr gut
bezahlt werden.

— In Wilhelmshohe ist man, nach der » Köln . Ztg. "

Durch Sonnenlicht.
Novelle von Andre Hugo.

(Fortsetzung .)
Steinl» rg hatte alle seine Kräfte zusammenzuraffcn um

sich mit der kostbaren Last an der Oberfläche zu halten, denn er
hatte eS mit einem sich im Todcskampf befindenden Wesen zu
Ihm,.

Ein lantcS Hurrah dröhnte über" die Wellen der Rohne,
als . er die Deutsche mit Hülse des Schiffers in das Boot gear-
bcitrt hatte nnd er sich im nächsten Augenblicke auch in dasselbe
schwang.

Alle Fahrzeuge dräntcn sich um die Barke , in der Lieute¬
nant Stcinberg seine Wiederbelebungsversuche mit seiner schönen
LaiiduiäNin anstclltc und io lange fortsctztc , bis dieselbe nach
Verlauf einiger Minuten die Augen wieder aufschlug und neues
Abc» durch ihre erstarrten Gliedmaßen eilte.

Eine kurze Zeit ruhte der sprechende Blick der Unbekannten
a»f Stcinberg , gleichsam als wollte sic sagen: H. Wcr bist Du?

- - Wie bin ich hierhcrgckommen? . « . Was ist überhaupt
»nt mir vor ? . . Doch der Ernst des Augenblicks nnd das
Wahroollc der Lage der unglücklichen Schönen ließen St . iubcrg'
mic Zeit zu weiteren Beobachtungen . Ucbcrdjes waren jetzt

auch die Begleiter der Deutschen mit ihrem Fahrzeug herang --
kommen und transportirtcn mit StcinbergS Hülfe die Schönevon der Barke nach dem elegant ausgestattctcn Boote der
Fremden.

Steinberg warf noch einen Blick nach dem Madvunenge-
sichte und der Umgebung desselben , die sich eifrig bemühte, das
erloschene Leben zu erhalten, dann begab er ssch wieder zurück
nach seinem Boote. Und che sich weitere Gcdan . cn in ihm ent¬
wickeln konnten, hatten sich die Fahrzeuge in bunter Folge zwi¬
schen das StcinbergS und das gedrängt , welches die Gerettete
hinter den vorgczogcncn grünscidcnen Vorhängen barg.

Nach diesem unglücklichen Vorfälle schien Niemand große
Lust zu haben, die Fahrt weiter sortzusitzcn. Die plötz ich
übergehende Witterung trug auch ihr Möglichstes dazu bei, dennan die Stelle des sich verdüsternden und bald daraus ganz ver¬
schwindenden MondlichtS trat eine liefe, tiefe Nacht, wie sicin den südlichen Ländern nur herschcn kann ; die im spärlichen
Mondlicht erglänzenden Ufern des Flusses Zeichneten sich nur
noch in ibren Eontouren am Nachthimmel ab , bis sic ganzverschwunden und ein dichter Nebel sich vor den Bug der Fahr,
zeuge legte.

Nach kurzer Fahrt war Lyon wieder erreicht,
(Fortsetzung folgt .)



Wtt seit Mehreren Taget! auf dcK Fall von Metz vorbereitet
gewesen . Der Kaiser ist traurig und verstimmt, am 26. Oct.
MU weder Speise noch Trank Mer seine Appen. Die Offiziere
feiner Umgebung sind kalt, gcfatzt , — sie habe» begriffen/ daß
der französische Wsffcnrnhm auf lange Jahre verblichen ist.

* Das gestern stakkgchabke Conzert der hrcs. Gesangv-r,
eine znm Besten verwundeter Krieger brachte 4L ch 11 gs . ^

i Ein falscher amerikanischer SV Dollarsckei»
soll hier in Umlauf sein.

Elsfleth . Nachfolgende zur Con-
tnrsmasse der Ehefrau des Steuermanns
Stechmann von hier gehörige Mobilien
etc . als:

1 cvmplctes Bett , 1 Commvdc, 1 Spie¬
gel , 7 Stühle , 1 Hausuhr, 2 Tische, 1 Kü¬
chenschrank , 15 Schildereicn , 1 Tcllcrborte,
1 Torfkasten, 1 kupferner Kessel, einige
Küchengeräthe, 1 große und 1 kleine Bett¬
stelle , Steinzeug , 1 Tischdecke , 2 Servietten,
1 Plätteisen , Gardinen, 1 alte Wiege, et¬
was Torf und verschiedene sonstige Gegen¬
stände

sollen amDienstag den 8 . Novbr.
18VV , Nachmittags T Uhr in der
Wohnung der Ehefrau istechmann an der
Mühlcnstraße Hieselbst, öffentlich meistbie¬
tend, auf Zahlungsfrist verkauft werde».

Willers.

Lpislvsrke
von 4 bis 120 Stücke spielend, wor- !
unter Prachtwerke mit Glockenspiel,
Trommel - und Glockenspiel, mit Him- j
melsstimmeu, mit Mandoline, mit Ex - '

pression, u. s. w. Ferner:

GMel-Hf« ^
von 2 bis 16 Stücken, worunter solche i
mit Necessaires, Cigarrenstäuder,
Schweizerhäuschen, Photographie- Al¬
bums , Schreibzeuge, Handschuhkasten, ^
Briefbeschwerer , Globus,Cigarrenetuis,»
Tabaks - und Zündholzdosen, Puppen,!
Arbeitstischchen, Flaschen, Portemonais,«
Papiermesscr , Stöcke, Stühle — alles«
mit Musik ; ferner Lhürschloßmusiken. ,E
Stets das Neueste empfiehlt
I . H . Heller in Bern (Schweiz). !

Nnr wer direct bezieht, er¬
hält Heller 'sche Werke.

Verwesung.
Da die letztjährige Prämienverthei- ,

lnng allgemein gute Aufnahme fand, so f
habe auch für diesen Winter wudrr ei¬
ne solche veranstaltet ; jeder Käufer er¬
hält je nach dem Betrage ein oder meh¬
rere Prämicnscheine . Ebenso findet l
auf vielseitigen Wunsch eine
Spieldosenverloosung statt , das!
Loos zu 1 Thaler, zwölk Loose lOTHa-
ler, Ziehung Anfangs April.

Prospectc werden mit denPreiscou-
rantcn Jedermann franco zugesandt.

Beste Candle - und Haushal-
tunaskohlen , frei ins Haus , billigst
bei K . DLcdr . Ahlers.

Zu miethen gesucht . Ein Svpha
Nnmcld . nimmt die Exp . d . Bl . entgegen.

ANMißM.
MA" Bekanntmachung für Brake und Umgegend . "WlE

Bon Dienstag , den 1 . Novbr., bis Sonntag, den 6. Novbr . bin ich wieder in
Kriegers Hotel in Brake mit mehrere» 100V Stück der neuesten WiNtermSntch
Winterjacken, Regenmäntel , Mädchen - und Knaben - Paletot, in guten, gediegenen Tuf¬
fen zu erstaunlich billigen Preist« . Ferner empfehle Ratine , Double, BclourS , Plüsch,
Regenmäntelstoffe , alles von ^ bis ^ Breite, ü Elle nur 14 Sgr . , graue, bram
und schwarze Krimme für Kappenmacher. Besonders zu empfehlen sind Astrachan «
allen Farben zu Besatz und Herrenwcsten, Atlas, Atlaswolle und Angorgfransen ip „l-
e» Farben.

A . H . Riechers , Mäntelfabrik. Bremen , Schlüsselkorb 28,

TE « WsKA-LÄger
von

und
^ sLirs

aus der Weinhandlung von
LL . RV. U Ii»

bei -
' ' st.

v . Lartsls.
Unter nnckerov ewpkebis in bester

I'ontet <)unet
8t . ckulien
8t . Lstepde
Lleäoo
Haut 8nutsrn68
deiner Ornves
kortvrein
Liter kortrveiv
Liter keiner Llsiluss»
Liter illuiinA«
Liter 8kerrz?
blackogru
blusvntvveill
LlÄAenbitter-LxtrÄvt
kuusvb-Rxtravt v. Rum

1510
7 ' /, „
6 „

10 „
7 ' /- "

15 „

Heute entschlief sanft nach langen
» Leiden im löten Jahre ihres Lebens
Imein einziges Kind, meine innig ge¬
lliebte TochterCaroline , welches
lich allen Theilnchmenden hierdurch
Izur Anzeige bringe.
I Elsfleth , 28. Oct. 1870.

Die trauernde Mutter
C Wehrbein Ww

Die Beerdigung findet Donnerstag,!
I Morgens 10 Uhr statt.

Huniitst:
Runseb -Rxirset v . Lrrso ly x».
Liter ckswsiks- Ruw 1b „
cksmaies-Rum 10
Liter Rum ? >/,„
Rum 5 „
Vieux OoW»e 15 „
IVeisser 6oxn»v 10
Lrrs« <ie 6 «» 12̂ ,,,
Rimonnäe -Rxtrsvt 10 „
RimbeeressiA 10 „
Leios -, kkeüerwünr-,
Rirseb - unä ckn^bor-

I -iczueur 7st„
LlnAenditter „Liter

8ebwecke " 10 u. 20 „
IV.

Wir bringen hiermit zur Anzeige, da¬
sich ein hiesiger Bürger oder »lkimhr
M . . W . D . so schön be¬
nommen hat gegen die Mauergesellcn , de>
nen er vor 7 Wochen pro Manu <>"("
' /r Groschen geborgt und eS bei der Abreise
den MauergcscllcN baar und richtig M»
gen hat.

D. F . und L. L.

Club Heiterkeit
Ain Sonnabend den 5 . d . M . Abends

8 Uhr Hebung des fälligen cinmvnatliclM
Beitrags.

Der Vorstand.

Am Sonntag den 6. d. M. >" ^
Concordia ^ .
musikalische

' AbendunterhaltW
der GeselschaftBartl . Es ladet sreW
lichst ein ^ ^

H . Höpktt,

Nadaction , Druck und Verlag
von G . C . v .- Thülen.
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